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wieder können wir zum Ende dieses Jahres auf ein ft.ir den Traditionsverband erfolgreiches Jahr
zurückblicken. Alle,Veranstaltungen fanden überwiegend einen guten Zuspruch-und zeigen
somit auf, dass der eingeschlagene weg weiterhin verfolgt werden sollte.

Höhepunkte des vergangenen Jalres waren sicherlich die Teilnahme des Traditionsverbandes
an dem Tag der offenen Tür der Panzerlehrbrigade 9 in Munster und die Fahrt nach Berlin mit
dem Besuch des Bundestages im Reichstagsgebaude. Auch die weiteren Veranstaltungen, wie
die 16' ordentliche Mitgliederversammlung, der Frähjahrs- und der Herbststarnmtisch, äie Vor-
tragsveranstalfung üb-er die Versorgung der pensionierten Soldaten, der Tagesausflug nach
Gifhorn und Hankensbüttel, der Grillnachmittag im Ofüzierheim der Theodor-Kömer-Käerne,
die Gedenkstunde am Volkstrauertag an den Gedenksteinen des Panzerbataillons 83 und des
Inf.Regiments von Borcke und unser traditionelles Grilnkohlessen zum Schluss des Jahres
verliefen sehr zufriedenstellend. Abordnungen unseres Traditionsverbandes waren dartiber hin-
au1!ägte beim Symposium 2008 des ,nFreundeskreises Offiziere der Panzertruppe.. in Munster
und bei zwei Veranstaltungen der 4.ßattzerlehrbataillon 93 mit folgenden Themen:- Durchführung der Panzerschießausbildung auf dem Truppenübunfsphtz Munster-Nord,- Vorstellung der neuesten Gefechtsfahrzeuge der Bundeiwehr und modemster Fährungsmittel

(z.B.EDV und GPS) auf dem Gefechtsfeld.
Wie bereits in den vergangenen Jahren besuchten auf Einladung des Ausbildungszentrums
Munster einige Vorstandsmitglieder die Veranstaltungen zum Tag der panzertruppen am 14.
und die Gedenkfeier zum Volkstrauerüag am 15. NoveÄber.

Der Vorstand traf sich im laufenden Jahr zu fiinf Vorskndssitzungen und übernahm zusafirmen
mit den anderen TraditionsverbEinden Räumlichkeiten in der Theodor-Kömer-Kaserne. Wir und
der Traditionsverband Panzerbataillon 84 werden diese Räume vorerst jedoch nicht benötigen,
da wir bis auf weiteres unsere Traditionsräume in der Schlieffen-fasernä nutzen können.

Nun noch einmal zu den Veranstalfungen in diesem Jahr:

16. ordentliche Mitgliederversammlung am lg. Januar
Zu dieser Versammlung waren sechsundzwanzig Mitglieder
erschienen. Die versammlung war somit beschlussfühig und
konnte alle Tagungspunkte (Berichte des vorsitzenderi, des
schatzmeisters und der Rechnungsprtifer) zügig abhandeln. Die
erforderlichen wahlen (vorsitzender, schriftftihrer und Rech-
nungsprüfer) verliefen ebenso problemlos, sodass nach der
Festlegung der vorhabenplanung 2008 und der Abhandlung
einiger Punkte unter ,,verschiedenes" noch genügend Zeit füi

einen gemütlichen Ausklang dieser Veranstaltung blieb.



Vortragsveranstaltung und Frühj ahrsstammtisch am 28. M:ärz

Zu einem Vortrag des Sozialdienstes des Bundeswehrdienst-
leistungszentrums Munster (früher Standortverwaltung) hatte
der Traditionsverband auch Nichtmitglieder eingeladen. ln
einem Vortrag wurden die Zuhörer über die geltenden
Ansprtiche der pensionierten Soldaten und ihrer Ehepartner auf
Versorgungsbezüge, Beihilfen nach den Beihilfevorschriften
und Leistungen im Pflege- und Sterbefall gemäß den jetzigen
gesetzlichen Bestimmungen unterrichtet.
Zu dem anschließenden gemütlichen Fnihjahrsstammtisch in unseren Traditionsräumen hatten
sich dreiunddreißig Teilnehmer eingefunden. Es sollte wiederum ein unterhaltsamer Abend
werden.

Tag der offenen Tür der Panzerlehrbrigade 9 in Munster am 25. April
Diese Veranstaltung, an der wir uns aktiv beteiligen konnten, sollte einer der Höhepunlcte des
Jahres werden. In einem Zelt stellten wir, mit tatkräftiger Untersttitzung der 4./Panzerlehrba-
taillon 93, auf Anschauungstafeln die Geschichte unseres Panzerbataillons 83, des Panzer-
bataillons 83 na (nicht aktiv) und unseres Traditionsverbandes dar. Neben vielen Gästen
konnten wir in diesem Zelt etliche Ehemalige, darunter {iinf ehemalige Kommandeure unseres
Bataillons und einen ehemaligen und den aktiven Kommandeur
des Panzerbataillons 83 na, begrüßen. Aus dem Programm des
Tages stach neben vielen Vorführungen die dynamische
Waffenschau besonders hervor. Ftir uns ehemalige 83er sollte
der Appell während dieser Veranstaltung etwas Besonderes
sein, war doch mit der Außerdienststellung des Patrr,er.
bataillons 83 na während dieses Appells endgtiltig unser
ehemals stolzes Panzerbataillon 83 - ftinfzig Jahre nach seiner
Indienststellung - von der Karte der Panzerbataillone der
Bundeswehr verschwunden. Zum Abschluss dieses Tages
begrtißte unser Vorsitzender über fünfzig Teilnehmer, darunter
zwei Männer der ersten Stunde des Bataillons (Helmut Dickoff
und Emst Koch), zu einem Kameradschaftsabend im Unteroffi-
zierheim des Panzerlehrbataillons 93 in der Freiherr von Boeselager-Kaserne in Munster.

Tagesausflug zum Wind- und Wassermühlenmuseum in Gifhorn und zum Otterzentrum
in Hankensbüttel am 25. Mai

Im Gegensatz ztt den übrigen Veranstaltungen des Jahres
war das Interesse an dieser Fahrt nicht sehr groß. Da sich nur
zwanzig Personen ftir diesen Tagesausflug angemeldet
hatten, ftihrten wir diese Fahrt aus Kostengründen mit
privaten Kraftfahrzeugen durch. Dieses erwies sich als sehr
gut und könnte künftig in ähnlichen Fällen eine Lösung sein.
Bei herrlichem Wetter führte uns eine kompetente
Fremdenführerin durch das Mühlerrmuseum. Nach dem
Mittagessen in einem Restaurant in Sassenburg besuchten
wir das Otterzentrum in Hankensbüttel. Nach einer Pause
mit Kaffee und Kuchen beendeten wir urseren gemütlichen
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Ausflug und starteten gegen Abend zur Heimfahrt nach Lüneburg.



Fahrt nach Berlin vom 04. bis 06. Juni
Ein weiterer Höhepunkt des Jahres sollte die Fatrt nach Berlin werden. Auf Einladung unserer
Wahlkreisabgeordneten Hedi Wegener starteten wir in einem Bus mit fünfundzwanzig Perso-
nen (der Besuch im Reichstag war auf diesen Besucherumfang festgesetzt) in Richtung Berlin.
Unterbrochen wurde diese Anreise gegen 12.00 Uhr in
Stahnsdorf in der Nähe von Potsdam bei der Familie
lmseres Verbandmitglieds Christian Flachsbart. Hier wur-
den wir mit Gegrilltem und Getränken mehr als gut
verwöhnt. Gegen 16.00 Uhr erreichten wir dann unser Ho-
tel ,,Panorama" am Adenauerplatz tn Berlin. Der Rest des
Tages war frei ftir eigene Unternehmungen. Der nächste
Tag begann nach dem Frühstück mit einer dreistündigen
geftihrten Stadtrundfahrt. Um 15.00 Uhr trafen wir uns am
Paul-Löbe-Haus. Dort nahmen wir dann in einem
Restaurant ein Mittagessen ein und im Anschluss daran ver-
folgten wir von der Besuchertribäne für eine Stunde eine Plenarsitzung des Deutschen Bun-
destages. Ab 18.00 Uhr erlebten wir dann eine kurzweilige und informative Diskussionsstunde
mit der Bundestagsabgeordneten Hedi Wegener. Der Besuch im Reichstag endete mit einem
Gang durch die Kuppel des Reichstagsgebäudes. Den Tag ließen wir anschließend vor einem
Restaurant am Adenauerplatz gemütlich ausklingen- Am nächsten, gleichzeitig leteten Tag,
besuchten wir in Potsdam den Park Sanssouci und aßen im Krongut Bomstedt zu Mittag.
Gegen 14.00 Uhr starteten wir dann unsere Heimfahrt. Gegen 19.00 Uhr endete eine
interessante Fahrt in Lüneburg.

Grillnachmittag am 06. Juli und llerbststammtisch am 10. Oktober
Vor Beginn der Urlaubszeit trafen wir uns mit sechsunddreißig Teilnehmem zu unserem
traditionellen Grillnachmittag im Offizierheim der Theodor-Körner-Kaserne und nach dem
Ende der Urlaubszeit versammelten wir uns mit neununddreißig Personen beim Herbst-
stammtisch in unseren Traditionsräumen in der Schlieffen-Kaseme.

Gedenkstunde am Volkstrauertag, dem 16. November
Wie in jedem Jahr trafen wir uns am Abend des Volkstrauertages am
Gedenkstein des Panzerbataillons 83. Dreißig Personen gedachten der
Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft und der verstorbenen Kameraden
des Panzerbataillons 83 und seines Traditionsverbandes. Die Gedenkrede
hielt Winfried Zander, das Gebet sprach unser ehemaliger Militärpfaner
Hans-Georg Meier. Der überwiegende Teil der Teilnehmer an der Gedenk-
stunde versammelte sich anschließend noch für eine geraume Zeit in
unseren Traditionsräumen in der Schlieffen-Kaserne.

Grünkohlessen am 28. November
Zu dem Grünkohlessen konnte der Vorsitzende vierundftinfzis Teilnehmer

begrüßen. In seiner Begrüßungsrede hielt er unter anderem eine kurze
Rückschau auf die ftinfzigiährige Geschichte des Panzerbataillons 83 und
des Panzerbataillons 83 na. Er begrüßte neben allen Anwesenden
insbesondere General a. D. Ltihr und drei der ehemaligen Kommandeure
unseres Bataillons, die Obersten a. D. Bernhard Rothenberg, Helmut
Muhl und Erhard Kraft.
Nach dem Gränkohlessen wurde als Nachfolgerin des letztjährigen
Kohlkönigs ,,Eckardt I. aus Adendorf' Edda Koch als ,,Edda I. aus

Tespeo' zrr neuen Majestät gektirt. Es war wieder eine nette Veranstaltung, die letzten Gäste
verließen erst nach Mitternacht das Offizierheim.

Gruppenbild mit der tdB Hedi Wqener



Spenden im laufenden Jahr
Wolfgang Brüschke 30,00 € Ernst Koch 20,00 € Peter Sievers 2A,00 e
Lutz Gerbl 30,00 € Annemarie Lippek 13,00 € Claus Stamann 100,00 €
Wilhelm Greiner 20,00 € Klaus Petereit 20,00 € Peter Weidner 154,00 €
Horst Hartwich 10,00 € Bernhard Rothenberg 20,00 € Helmut Dickoff 12,00 €
Allen Spendern sei auf diesem Weg herzlich gedaakt.

,rBesondere Geburtstage' unserer Mitglieder im kommenden Jahr
Dem Traditionsverband gehören zu Beginn des Jahres 2009l2l Mitglieder an, von diesen
feiem im kommenden Jahr einen,,besonderen Geburtstag":

50. Geburtstag
24.04. Roland Breuer
19.05. Sven Battige

60. Geburtstag
I I .05.Günther Schönherr
20.1 l.Heinrich Rohlfi ng

65. Geburtstag
10.02. Georg Zimmer
07.03. Klaus Cordes
27.03. Manfred Eckert
27 .03 . Friedrich Thieme
29.07. Dieter Gerner
01.10. Uwe Matzen
I0.I l. Harry Brendemtihl

70. Geburtstag
27.43. Roland Krock
3 1.05. Johann Hauschild
15.06. Rolf Krause
01.11. Hinrich Corleis
l2.ll. Helmut Gieland

82. Geburtstag
29.08. Dr. Lothar Seifert

84. Geburtstag
I 0.05. Christian Unterberger
07.06. Joachim Welsch

85. Geburtstag
2l.l l. Gerhard Hoheisel

86. Geburtstag
29.11. August Straub

88. Geburtstag
30.08. V/alter Kieling

90. Geburtstag
16.09. Hans Olbennann

92. Geburtstag
26.08. Fritz Gensch
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(Eberhard Friedrichs)
Vorsitzender
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